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Die Herrscherurkunden gehören zu den wichtigsten 
Quellen des Mittelalters. Könige und Kaiser trafen in ih-
nen rechtliche Verfügungen aller Art; ihre Auswertung 
und Interpretation ist daher für die allgemeine politische 
Geschichte ebenso wichtig wie für die Wirtschafts-, So-
zial- und Kulturgeschichte. Nicht zuletzt dienten sie aber 
auch der Selbstdarstellung des Herrschers und waren 
Medien der Kommunikation zwischen Herrscher und 
Untertanen. Wer im Mittelalter forscht, kommt an seinen 
Urkunden nicht vorbei, weder an deren Inhalt noch an 
ihrem Aussehen, und beides konfrontiert den Historiker 
mit der Paläographie, dem Latein und der Frage der 
Aufbereitung des Urkundenmaterials, ebenso mit der 
Chronologie und der Sphragistik. Fertigkeiten in diesen 
Disziplinen sollen vorgestellt und antrainiert werden, 
und zwar unter fachmännischer Anleitung. 

Die „Münchener Sommerakademie Grundwissen-
schaften 2014“ bietet in ihrer einwöchigen Blockveran-
staltung fortgeschrittenen Studenten, Magistranden und 
Doktoranden nicht nur die Möglichkeit, die grundlegen-
de Bedeutung und Ausdrucksform der Kaiser- und Kö-
nigsurkunde des abendländischen Mittelalters kennenzu-
lernen, sondern schafft auch die Voraussetzung, sich 
fundierte Fähigkeiten im Lesen und Interpretieren der 
Herrscherurkunden anzueignen.  

München mit seinem Bestand an Institutionen von Welt-
geltung und seiner vielfältigen Archivlandschaft bietet 
für eine solche Unternehmung optimale Voraussetzun-
gen, wie sie in keiner anderen deutschen Stadt existie-
ren. 

Die „Münchener Sommerakademie Grundwissenschaf-
ten 2014“ wird veranstaltet von der Professur für Histo-
rische Grundwissenschaften und Historische Medien-
kunde der Ludwig-Maximilians-Universität München, in 
Kooperation mit den Monumenta Germaniae Historica 
(MGH), der Bayerischen Staatsbibliothek (BSB), dem 
Bayerischen Hauptstaatsarchiv (BayHStA) und der Bay-
erischen Akademie der Wissenschaften. 

Geboten wird eine Kombination aus Wissensvermitt-
lung, intensiven Übungseinheiten und Besuchen von 
Bibliotheken und Archiven, bei denen das einschlägige 
Material im Original angeschaut werden kann. 

In einem Abendvortrag stellt eine ausgewiesene Spezia-
listin der Diplomatik  ihr Arbeitsgebiet vor. 

 
 

 
 

PROGRAMM 
 

16 jeweils zweistündige Einheiten (Wissensvermittlung und 
praktische Übungen):  
Mo.–Fr. 9–18 Uhr 
 
Vier jeweils zweistündige Besuche von Bibliotheken und Ar-
chiven (mit einschlägigen Quellen): 
Di., Do., Fr. 11–13 Uhr, Mi. 9–13 Uhr 
 
Abendvortrag: Donnerstag 
 
Prüfung: Sa. 9 Uhr (wer keinen Leistungsnachweis 
benötigt, muss an der Klausur NICHT teilnehmen) 
 

 

 

ABENDVORTRAG 
 

Do. 19 Uhr: Dr. Andrea RZIHACEK (Wien; Edition der Ur-

kunden Philipps von Schwaben): 

Die staufische Herrscherurkunde und Herausforderungen 
ihrer Edition im 21. Jahrhundert 

 

 

EXKURSIONEN 
Di. 11 Uhr: Schätze des Bayerischen Hauptstaatsarchivs 

(BayHStA) 

 

Mi. 9 Uhr: Ludwig der Bayer in München (Dom, Hofgarten 

der Residenz) 

 

Do. 11 Uhr: Die Edition einer Urkunde am konkreten Objekt 

(BayHStA) 

 

Fr. 11 Uhr: Die Monumenta Germaniae Historica, ein Zent-
rum mediävistischer Forschung (Urkundenpro-
jekt Heinrich V.) 

 
 

 
 
Beschränkte Teilnehmerzahl! 
 
Anmeldefrist für Studierende der LMU München: 
30. 4. 2014 
 
Anmeldefrist für Studierende anderer Universitäten: 
31. 5. 2014 
 
Teilnahme für Studierende der LMU: frei 
 
Teilnahmegebühren für Studierende anderer Univer-
sitäten: 80 Euro 
 
 
Voraussetzungen für die Teilnahme / erforderliche 
Nachweise: 

 
• Lateinkenntnisse 
• abgeschlossener Grund- bzw. Basiskurs (Schwer-

punkt Mittelalter) 
• Motivationsschreiben (1–2 Seiten) 
 
Schriftliche Anmeldung mit den genannten Unterlagen 
via Email unter: 
GHW@lrz.uni-muenchen.de 
 
 
 
 
Leistungsnachweise für Studierende der LMU: 
Prüfungsform(en) im BA und im modularisierten Lehr-
amt: KL. 
Prüfungsform(en) im MA: KL, MP. 
Prüfungsform(en) im Master-Nebenfach (His im GSP): 
KL. 
Die Übung entspricht den Anforderungen der alten LPO 
I § 71 (1) Nr. 2d bzw. der neuen LPO I § 67 Nr. 2d. 
 
Leistungsnachweise für auswärtige Studierende: 
Die Veranstaltungseinheiten von insgesamt 30 Stunden 
entsprechen einem Semesterkurs von 15 Wocheneinhei-
ten à 2 Stunden und können in Absprache mit der Do-
zentin / dem Dozenten an der heimischen Universität als 
Kursleistung mit der entsprechenden Anzahl an ECTS-
Punkten anerkannt werden. 
 
 
 


